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Liebe Nesselwänglerinnen und Nesselwängler! 
 

 

Der Sommer steht im Finale und der Herbst ist schon teilweise zu sehen. 

 

Leider nehmen die Starkregenereignisse und extreme Wetterkapriolen zu, so auch in  

St. Anton in der Zeit um den 17. August. 

Auch die Feuerwehr Nesselwängle ist dem Aufruf zum Helfen gefolgt und war mit 6 Mann 

bei den Aufräumarbeiten beteiligt. 

   

    

Dafür möchte ich mich bei jedem Einzelnen für seinen Einsatz herzlich bedanken. 

Ich hoffe, dass wir in unserem Dorf von so einem Schadensbild auch in Zukunft verschont 

bleiben. 

 

An zwei Abenden im Juni gab es eine Aktion um die Neophyten zu entfernen. Ein Dank an 

Agrar Wald, Agrar Heimweide und die zahlreichen Freiwilligen für ihre Unterstützung. 

 

Unsere Kameraden der Bergrettung sind im Sommer und noch mehr jetzt im Herbst nahezu 

jedes Wochenende im Einsatz. Zum Glück haben wir diese gut ausgebildete Truppe, die für 

uns Einheimische und für die zahlreichen Gäste da sind, um in Notsituationen zu helfen. 

Vergelts Gott! 

 

Nesselwängle wird 2025 eine Wetterstation westlich der Krinnenspitze bekommen. 

Dort werden Wind, Temperatur, Niederschlag und Schneehöhe gemessen. 

Das sind wichtige Daten für die Lawinenkommission, WLV und das Land Tirol, um in 

Zukunft Gefahrensituationen noch besser einschätzen zu können. 
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Sanierungsarbeiten in unserem Gemeindegebiet stehen auch jedes Jahr aufs Neue an. 

Somit wurde der Meraner Steig im Bereich „Schindltal“ saniert. 

 

    
 

Notwendige Asphaltierungsarbeiten sind weitgehend abgeschlossen und so konnten einige 

schadhafte Stellen wieder instandgesetzt werden.  

Die Radwegbrücken am Sägewald  

und am Warpsbach wurden saniert. 

   

 

Wir können auf einige tolle Veranstaltungen zurückblicken wie zum Beispiel die 

Florianifeier, das Kirchenkonzert, das Traktorgeschicklichkeitsfahren, der Seenlauf, die Herz 

Jesu Feuer, die Almmeile, das Weinfest, der Frühschoppen, der Riesenwuzzler und der 

Almabtrieb, um nur ein paar zu nennen. Der Herbst ist ebenso noch gut gefüllt mit dem einen 

oder anderen bevorstehenden Ereignis. 

    

Bedanken möchte ich mich bei den Vereinen, für ihre aktive Arbeit für die Gemeinschaft. 

Ebenfalls möchte ich den Sponsoren meinen Dank aussprechen. 
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Neben dem Parkplatz in Haller entsteht ein öffentliches WC. 

 

Der Neubau Recyclinghof befindet sich derzeit in den Genehmigungsverfahren. 
 

Ebenso wird die Gemeinde Nesselwängle 2025 eine neue Homepage bekommen, die mit der 

Gem to Go App verbunden ist.  

Diese Homepage bietet viele Vorteile für euch Gemeindebürger und vor allem für unsere 

Vereine. Wir haben dann eine gemeinsame Plattform und diese kann zum Beispiel bei den 

Terminen für geplante Veranstaltungen sehr hilfreich sein. 

            

               

 

 

 

 

Im Herbst sind wir mit der Budgeterstellung für das kommende Jahr beschäftigt. 

Die Liste der Wünsche ist lang. 

Ich bin zuversichtlich, jedoch wird es nicht einfach, die Maßnahmen zu priorisieren und 

abzuwägen was realisiert werden kann und was nicht. 

Ich bedanke mich beim Gemeinderat für die konstruktive Zusammenarbeit und das 

angenehme Miteinander. 

Nur zusammen können wir Nesselwängle verwalten und gestalten, 

 

euer Bürgermeister Hubert Mark 

 

 
 

   

 

Der Umbau der Bäckerei 

Bitesnich ist wirklich 

hervorragend gelungen. 

 

Ein großes Dankeschön an das 

gesamte Team, dass ihr uns auch 

während der Umbauphase stets 

mit frischem Brot versorgt habt. 

Eure harte Arbeit und Hingabe 

wissen wir sehr zu schätzen! 
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Bäume pflanzen mit Andi 
 

Am 28. Mai gingen wir, die Kinder aus dem Hort in Nesselwängle, mit unserem Waldaufseher Andi, Bäume 

pflanzen. Als erstes erzählte uns Andi etwas über die verschiedenen Baumarten und dann wofür wir den 

Wald brauchen. Andi war sehr freundlich und hat uns genau erklärt, wozu wir einen gesunden Wald 

benötigen.  

Er sagte, dass wir ihn für die Reinigung der Luft, als Baumaterial, Brennholz und zum Schutz vor Lawinen 

und Muren brauchen, sowie zur Erholung.  

Dann durften wir am Spitz selber Ahorn, Eichen, Tannen, Lärchen, Buchen und Eschen pflanzen. Andi 

zeigte uns worauf wir achten müssen, damit sich die Wurzeln richtig gut in der Erde verwachsen können.  

Es gibt verschiede Wurzelformen, nämlich Pfahlwurzler und Flachwurzler. Wenn ein heftiger Windstoß 

kommt, dann haben Flachwurzler weniger Halt als Pfahlwurzler. 

Wir haben viel von Andi gelernt und werden in Zukunft gut auf unseren Wald aufpassen. 

Danke Andi für dieses schöne Erlebnis. 

(Verfasst von Florina und Mateo) 
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JungfischerInnen gesucht! 

 

Lehrausgang zum Haldensee mit Andreas Schatz 
 

Auf Einladung von Herrn Andreas Schatz (Bewirtschafter Haldensee und Fischereiaufsicht) 

„tauchten“ wir, die Volksschulkinder aus Nesselwängle, am Freitag, den 28. Juni 2024 in die 

Fischerwelt am Haldensee ein. 

  

Mit großer Begeisterung führte uns Andy am Seeparkplatz bei den Schautafeln ins Thema 

ein. In diesem Bereich kann man bei günstiger Sicht Karpfen beobachten. Bei uns war leider 

das Wasser zu aufgewühlt. Im Bloderteich entdeckten die Kinder dann aber die ersten 

heimischen Fische. Anschließend konnten sie in Tauscher´s Alm eindrucksvolle 

Fischpräparate bestaunen. Am Seebad erwartete uns dann der Urlaubsgast und Fischer 

Frank, der gerade auf Renke fischte. Er erklärte uns seine Ausrüstung und gab uns auch 

schon ein paar Insidertipps. Die Jause und das Spielen am und im Strindenbach machte allen 

einen Riesenspaß. In der Zwischenzeit zeigte Andreas noch das fachgerechte Filetieren von 

geräucherten Forellen und lud dann alle zum Verkosten ein. An der Fischerhütte erwartete 

uns das nächste Highlight. Am Vortag hat Andy extra für uns einen Hecht, eine Renke, ein 

Rotauge und einen Barsch gefangen. Die konnten wir nun aus nächster Nähe in einem eigens 

dafür aufgestellten Aquarium beobachten. Andreas klärte uns über die Ausbildung zum 

Jungfischer auf und zeigte uns unter anderem das nadelspitze Raubfischgebiss eines Hechtes. 

Zum Abschluss durften wir die „Jahresringe“ auf einer Fischschuppe betrachten und seinen 

größten Hechtfang anschauen. Voller Eindrücke machten wir uns dann auf den Weg nach 

Haller und fuhren mit dem Bus zurück nach Nesselwängle. 

 

Wir bedanken uns auf das Herzlichste bei Andreas Schatz für diesen Megalehrausgang mit 

den vielen abwechslungsreichen Stationen. 

 

Interessierte „Jungfischer“ ab 8 Jahren können sich jederzeit bei Andreas Schatz für weitere 

Informationen melden.  
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Wissenstest am 20. April 2024 in Breitenwang 
 

Die jungen Kameraden der Feuerwehr Nesselwängle haben hervorragende Leistungen bei ihrem ersten 

Wissenstest gezeigt und alle haben das Bronzene Abzeichen bekommen. Ziel dieses Events ist es, das 

theoretische und praktische Wissen der Jugendlichen im Bereich des Feuerwehrwesens zu überprüfen.  

Bei der Dorf Rally (ein Teil des Rahmenprogrammes) haben unsere Jungs erneut ihr Bestes gegeben und 

den 1. Patz erreicht. Der Wanderpokal ist somit für ein Jahr gesichert und nun in Nesselwängle. 
 

   
 

Bezirks-Nassleistungsbewerb am 12. und 13. Juli 2024 in Biberwier 
 

Unsere Feuerwehrjugend war beim Auftakt am Freitag beim 19. Bezirks-Jugend-Feuerwehrbewerb ebenfalls 

vertreten und es gab ein Kräftemessen zwischen den Mitgliedern der Außerferner 

Jugendfeuerwehren. Insgesamt 61 Zweierteams mussten dabei verschiedene Aufgaben so schnell und 

fehlerfrei wie möglich bewältigen.  
 

              
  Leon u. Benedikt haben den 11. Platz erreicht (v.l.)          Leon u. Maximilian haben den15. Platz erreicht (v.l.) 

              
    Korbinian u. Matthäus haben den 34. Platz erreicht (v.l.)             

Am Samstag ist in der Bezirksklasse B Bronze 

(mit Alterspunkten) eine Gruppe aus 

Nesselwängle zum 1. Mal angetreten und hat 

den 7. Platz von 17 Gruppen erreicht.  

Wir gratulieren allen herzlich! 
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Weiteres aus dem Vereinsleben… 

 

                         

Eine der vielen Feuerwehrproben,                Besuch beim Floriani in                       Einige Wespennester mussten 

diesmal in Rauth – Überprüfung               Nesselwang                                           heuer entfernt werden 

der Löschleitung 

 

       

 

 

 

                                              

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Betreuung von unserem Multifunktionsplatz hat inzwischen auch der Sportverein übernommen. 

Ein Dank an Ernst Schuster von „Nessi-Sport“ für die gute Übergabe an den Sportverein und die jahrelange 

Pflege. 
 

Impressionen vom Zubau des Sportverein am Vereinsheim 
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Seniorenverein 
Nesselwängle  

Gemeinsam statt Einsam  

Osterschinken-Essen in der Köllenspitze 

Verwöhnt wurden wir am Ostermontag von Gabi und Klaus zum traditionellen 

Osterschinken. Gemütlich haben wir in großer Runde das Essen 

genossen.  

 

Auf Entdeckung der Braukunst und Kulinarik im 

Schwarzwald 

Ende April starteten wir unser 3-tägiges Abenteuer im Schwarzwald. Unsere 

Reise führte uns mit dem Bus zuerst an den Titisee und dann weiter 

nach Freiburg im Breisgau, wo wir eine humorvolle Brauereiführung 

mit Verköstigung hatten. Eine Bootsfahrt auf dem Schluchsee und der 

Ausblick vom Berg Schauinsland standen am nächsten Tag auf dem 

Programm. Am Abend wurde uns im Martins Bräu ein Spanferkel 

serviert. Der Heimweg wurde durch das Straßenfest der 

Walpurgisnacht einmalig! Zum Abschluss genossen wir noch eine 

Stadtführung in Freiburg und verschiedenste Schlemmereien ließen 

wir uns nicht entgehen.  

Ein gelungener Ausflug der im Gemeindesaal seinen Abschluss fand.  

Bericht: Daniela Grasmück  

Unsere monatlichen Huaggarten sind jeweils gut besucht. Im August hatten wir Tim eingeladen, der für uns Cocktail 

gemixt hat. Das war ein cooler Auftritt! Und im Oktober steht eine Musikeinlage von Franziska Fink auf 

dem Programm.  

Viele Rad- & Wandertouren wurden schon absolvier. Unsere aktiven Mitglieder konnten sich da sportliche 

betätigen und hatten Spaß dabei.  

- Ehenbichler Kapelle 

- Vilstalrunde  

- Baichelstein 

- Petersbergalm 

- Vilsalpsee 

- Lechradweg 

- von Holzgau nach Steeg 

- Vilseralm und Stuibenalm  

Und die nächsten Runden sind schon geplant! 



Ausgabe September 2024 

 Obst- und Gartenbauverein Nesselwängle/Tannheimer Tal 
 

 

 

  
 
 

 

 
 

 

 

Der Obst- und Gartenbauverein kann 

berichten…  
 

Der Gartenstammtisch fand am 29. Juli bei 

Wilfried und Evi Schmid an einem 

wunderschön sonnigen Tag statt.  

Wilfried stellte seinen mit viel Liebe 

gestalteten Garten zur Verfügung. Es war 

ein gelungener Nachmittag um die bunte 

Blumenpracht zu bewundern, Neuigkeiten 

und viele Erfahrungen auszutauschen.  

Informationen über Gemüse und Blumen im 

Garten gab es zusätzlich zu Kaffee und 

Kuchen. 
 

Doris Weirather aus Tannheim stattete uns 

auch einen Besuch ab. Sie wird die 

Blumenfee genannt und ist als 

Wildkräuterführerin unterwegs. 

Ihre selbst geschriebenen Bücher mit dem 

Titel „Verwurzelt in der Natur“, und 

„Magische Pflanzen“ durften durchgeblättert 

werden und natürlich hatte sie auch das eine 

oder andere Exemplar zum Verkauf dabei. 

Mehrere Infos findet ihr unter 

www.kräuterfee-doris.net  
 

Wir bedanken uns nochmals recht herzlich 

bei Familie Schmid für den tollen 

Nachmittag und freuen uns bereits auf den 

nächsten Sommer, eventuell in einem 

anderen Garten.  

 

In Pflach wurde eine Obstpresse für den 

Bezirk Reutte erbaut.  

Der Betrieb startete bereits Mitte 

September 2023. Die feierliche 

Einweihung fand am 24.08.2024 statt.     

Somit können auch Mitglieder des OGV 

Nesselwängle / Tannheimer Tal das Obst 

dort pressen lassen.  

www.pur-genusspresse.at 

   

http://www.nesselwaengle.tirol.gv.at/vereine/obst-und-gartenbauverein/
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Alte Sorten blühen in Tirol weiter auf! 

Seit Jahren setzt der Tiroler Obst- und Gartenbauverein auf den Anbau und Erhalt von alten Obstsorten.  

Neben Birnen, Kirschen und Zwetschken wachsen in Tirol vor allem alte Apfelsorten. Die Carmelita 

Renette etwa wurde Aufzeichnungen zu Folge im 15. Jahrhundert zum ersten Mal erwähnt.  

Der Tiroler Obst – und Gartenbauverein setzt in Zusammenarbeit mit dem Land und dem 

Baumwärterverband bereits seit 2006 auf den Erhalt der alten Sorten in Tirol. Von Osttirol bis ins Außerfern 

wurden in den letzten Wochen vorwiegend in Privatgärten Hunderte neue Bäume gepflanzt.   

Begleitet wird ihr Wachstum speziell von ausgebildeten Pomologen, die sich mit der Lehre der alten Sorten 

beschäftigen. Sie geben das alte Wissen gemeinsam mit dem Baumwärterverband in den Gemeinden weiter.  

Das Interesse an alten Sorten sei in den 117 Obst- und Gartenbauvereinen und bei den insgesamt 20.000 

Mitgliedern in Tirol groß.  

Sorten, die bisher nur in begünstigten Lagen des Inntals zu finden waren, wachsen mittlerweile auch in 

Mittelhöhenlagen in den Seitentälern.  

Die alten Äpfel von der Champagnerrenette bis hin zur Muskatrenette würden durch den Klimawandel 

zudem eine bedeutende Rolle spielen, so Manfred Putz, Geschäftsführer des OGV.  

 

        

 

 

Aus dem Dorfleben… oder besser… aus dem Haldensee 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Martin hat einen 97cm Hecht      … und noch ein erfolgreicher Fang – diesmal ein Hecht mit 88 cm 

gefangen – Andy hat ihm 

den Kiefer präpariert 

Der Garten beim Michael Klotz hat ein 

neues Schild bekommen. Gehegt und 

gepflegt wird der Garten vom Ausschuss 

des Obst- und Gartenbauverein gemeinsam 

mit dem Hortteam und der tatkräftigen 

Unterstützung der Hortkinder. 

Spendiert wurde das Schild, ohne 

Aufschrift, von Erich Perktold. Die 

Beschriftung und das Auftragen einer 

Witterungsschicht hat ein OGV Mitglied 

übernommen. 

Aufgestellt haben es dann Erich und 

Michael. Schön schauts aus! 

Hier noch ein herzliches Vergelts Gott! 
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s´ Nesselwängler Notèblättle 

Noch´m Konzertwertungsspiel, bei dem mir übrigens a Silbermedaille erspielt hend und noch´m 

Kirchenkonzert, wo mir uis nomol herzlich fiar´n Bsuach und die Spendé bedanke, hent miar uis ita lang 

ausgruabet.  

 

Dass miar grichtet waret für uiser Sommerprogramm hot`s kua Pause derlitte! Marschierprobe fürs 

Musigfescht in der Stadt Reutte, Probe für d`Platzkonzerte und im Friahjohr natürlich Floriani und 

d`Fronleichnamsprozession kearet zu uiserm Johresprogramm dazua, wia es Amen im Gebet.  

Leider isch es uis huier ita glunge, gnuag Sänger und Sängerinnen für  

Fronleichnam zum motiviera. Miar hoffet, dass ma nägschtes Johr dia alte Tradition, wieder weiterfiahre 

kinnt. Also wea a bissle an Ton aussa bringt, bitte für`s Friahjohr vormerke. Es tätet extra Probe fiars Singe 

stattfinde! 

 

Nebabei hend d`Vereine vu der Zeltgemeinschaft no es Zelt aufbaut und heagrichtet. 

 

Am 21.Juli. wars dann soweit!  

A Meilenstein in uisrer musikalischen Kameradschaft. A groaßes Lob an uisre Kameraden und 

Kameradinnen fiar ihr Engagement. So viele Marschierprobe hent uisre JungmusikantInnen absolviert und 

gemeinsam mit uis „Alte“ die hervorragende Punktezahl von 90,32 in der Stufe B erreicht.  
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Huier gibt`s kua durchschnaufe! Der nägschte Punkt war uiser Frühschoppen 

im August. Guat auftoalte Zuaständigkeite hend zoagt, dass jeder sein Bereich 

optimal organisiert hot und alle zammgholfe hent. Aber bsunders miasse miar 

im Herbert und der Doris danke! Der Papa und d´Mama vu der Ramona hent 

100 kg Eardäpfelsalat und 160 Schnitzel grichtet! 

Mit ar nette kluane Speisekarte und zwoa super Musige, der Schlossbergmusig 

aus Hopferau und den nuigründete d´Hoachtaler aus Tannheim, sind viele 

Gäscht trotz deam Sauwetter kumme und s´ Zelt war bis auf´n letschte Platz 

gfüllt.  

A Vergelt`s Gott a dear Stell o an alle Sponsoren.  

 

Miar send wirklich auf jeden Cent agwiese. uisre Trachte und Instrumente koschtet a Menge.  

Und Dank der guaten Arbeit uisrer Jugendreferentinnen schaugt`s o in Punkto Nochwuchs numma so 

schleacht aus!  

A Highlight für uisre JungmusikerInnen Anja, Rebecca & Sophia war sicher des Jungmusikercamp in 

Stanzach vum 24.- 26. Juli.  

 

Des Gastkonzert in Nesselwang desmol am 15.September isch inzwischen o a fixer Teil vu uiserm 

Programm.  

Am 29. September spielen wir an Frühschoppen am Vilsalpsee, am 13.Oktober. die Erntedankprozession 

und d´r zua veranstalté mir voraussichtlich am 19.Oktober. a Preiswatté im Mehrzwecksaal vu d´r 

Volksschuel. 

 

Mir täte uis freué wenn d´r uis bei deana Feschtle unterstützé tätet. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe NesselwänglerInnen, 
 

wir möchten uns auf diesem Weg recht herzlich bei allen bedanken, die die Veranstaltungen des 

Pfarrgemeinderats unterstützen und uns mit Rat und Tat zur Seite stehen. Durch die Einnahmen die wir erzielt 

haben, konnten wir eine neue Weihnachtsbeleuchtung für die Bäume in der Kirche kaufen. Die alte Beleuchtung 

war leider defekt. Weiteres haben wir bereits einen neuen Teppich für den Hochaltar bestellt, denn der bisherige 

ist mittlerweile in die Jahre gekommen und nicht mehr ansehnlich. Auch unsere Ministranten kommen nicht zu 

kurz. Wir haben neue Kutten für die Ministranten angeschafft und haben mit ihnen Ausflüge gemacht. Die wohl 

wichtigste neue Anschaffung ist der Lautsprecher. Wir hoffen, dass wir nun bei Prozessionen usw. wieder gut 

gerüstet sind. 
 

Noch eine kleine Vorschau auf den Herbst: 
 

Erntedankfeier mit Prozession am 13.10.2024 
Es gibt heuer auch wieder die leckeren Missionspralinen nach der Prozession zu kaufen. 
 

Adventbasar 30.11.2024 
Falls uns jemand mit seiner Spende von Leckereien, Gebasteltem, Handarbeiten, usw. für den Verkauf 

unterstützen will, würden wir uns sehr darüber freuen. Vielleicht hat der ein oder andere noch etwas bei der 

Gartenernte übrig zum Verarbeiten oder hat jetzt besser Zeit als im November. Bei Fragen könnt ihr gerne 

Daniela Bilgeri unter 0676 40 30 920 kontaktieren. 
 

 

 

Vielen Dank nochmal an alle! 
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Bei strahlendem Sonnenschein hat das Nesselwängler Weinfest am 14. August bereits zum 

3. Mal stattgefunden.  

Auch dieses Jahr konnten die Besucher wieder zahlreiche erlesene Weine probieren und das 

ein oder andere Gläschen, oder auch Fläschchen, genießen. Erstmalig wurden dieses Jahr 

Weine des Tiroler Weinguts Flür kredenzt, dessen edle Tropfen mittlerweile nicht nur in 

Kennerkreisen sondern auch international aufhorchen lassen. Von Rot- über Rosè- bis 

Weißwein, von leicht-spritzig, beerig bis vollmundig, über tanninhaltig, Barrique-ausgebaut 

bis zum vielschichtigen Bouquet, es fand sich für Jedermann‘s und -frau der passende 

Gaumenkitzel! Für das leibliche Wohl der Gäste sorgten sowohl die Küchencrew im 

Festzelt, als auch Didi‘s Imbissstand mit seinen kulinarischen Leckerbissen. Die 

musikalische Umrahmung gestaltete PM Entertainment bis in die frühen Abendstunden, 

bevor DJ Krüml am Mischpult mit zahlreichen Schlagern für Stimmung sorgte.  

Ein besonderer Dank gilt wie immer all den fleißigen freiwilligen Helfern, die auch dieses Jahr wieder 

dieses schöne Fest möglich gemacht haben. Ohne die zahlreichen helfenden Hände wäre eine derartige 

Veranstaltung nicht durchführbar.  

Danke auch an die zahlreichen Einheimischen und Gäste, die mit ihrem Besuch nicht nur für die nötigen 

Einnahmen sorgten, sondern den Veranstaltern auch ein Zeichen der Anerkennung und Wertschätzung 

entgegenbrachten - Dankeschön!  

Somit kann der Tourismusausschuss Nesselwängle mit Freude verkünden, dass die Einnahmen des 

Weinfests für die Sanierung des Kneippbeckens am Hagebrunnenschröfle herangezogen werden. In diesem 

Sinne, hoffen wir auch im nächsten Jahr wieder auf das Wohlwollen des Wettergottes, dass nicht nur das 

Nesselwängler Weinfest wieder unter einem guten Stern steht, sondern auch der dazugehörige Wein unter 

den besten Voraussetzungen wachsen und gedeihen kann. 

 

 

Weiter Informationen… 
 

 

 

Wie sicher einige von euch bereits  

gesehen haben, ist auf unserem Friedhof  

in der Urnenwand nur noch ein Doppel- 

grab frei.  

 

Da stellte sich nun für uns im  

Gemeinderat die Frage, wie geht’s  

weiter mit den Urnengräbern?  

Nach reiflicher Überlegung sind wir  

nun zu dem Entschluss gekommen,  

dass es in Zukunft eine andere Lösung  

geben wird.  

 

Wir haben ja schließlich auf unserem  

Friedhof genügend Platz. 

 

Wer bereits ein Familiengrab hat,  

kann dieses natürlich weiterhin  

verwenden.  
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Zudem wird es zukünftig folgende Möglichkeiten geben: 

 

Für Urnensäulen gibt es einmal den vorgesehenen Platz im neuen Friedhof an der 

nordöstlichen Mauer, beginnend im Nordosten und dann fortlaufend Richtung Kirche. 

 

Für Urnenerdgräber sind die Plätze ebenfalls im neuen Friedhof vorgehsehen. An der 

nordwestlichen Mauer in 2. Reihe, beginnend im Nordwesten und ebenfalls dann in 

fortlaufender Reihenfolge. 
 

Beispielfoto für Urnensäulen 

 

   Möglichkeiten für die Gestaltung der Urnenerdgräber 

 

 

Die Errichtung und Gestaltung, sowie die Kosten der Gräber trägt jeder Bürger. 

Als Richtlinie dient die überarbeitete Friedhofsordnung. 

 

Unser Ziel ist es zudem, den Friedhof wieder schön herzurichten.  

Die Überdachung der Friedhofsmauer ist in keinem guten Zustand und sollte erneuert 

werden. Angebote diesbezüglich liegen bereits vor. 

 

Die Büsche und Bäume sind inzwischen zu groß geworden und gehören geschnitten. 

 

Zudem gibt es den Wunsch, für die Abordnungen der Vereine einen Platz auf dem neuen 

Friedhof vorzusehen.  

 

Dem Unkraut wird man auch fast nicht her, es kommt einfach immer wieder.  

Daher wird es nochmal einen Aufruf geben, für eine gemeinsame Aktion zur 

Unkrautentfernung. Vielleicht hat der Eine oder Andere auch wertvolle Tipps?!  

Wer mitmachen möchte, ist jetzt schon herzlich eingeladen. 

Genauere Informationen werden folgen! 
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